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1389. PLENARSITZUNG DES STÄNDIGEN RATES 
 

 

1. Datum: Donnerstag, 15. September 2022 (im Neuen Saal und über 

Videokonferenz) 

 

Beginn:  10.05 Uhr 

Unterbrechung: 13.10 Uhr 

Wiederaufnahme: 15.00 Uhr 

Schluss:  16.15 Uhr 

 

 

2. Vorsitz:  Botschafter A. Hałaciński 

Botschafter M. Czapliński 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung sprach der Vorsitzende im Namen des Ständigen 

Rates dem Vereinigten Königreich und Kanada sein Beileid zum Tod Ihrer Majestät 

Königin Elisabeth II. am 8. September 2022 aus. Anschließend hielt der Rat eine 

Schweigeminute. . Im Anschluss an die Schweigeminute gaben das Vereinigte 

Königreich und Kanada eine Erklärung ab. 

 

Der Vorsitz sprach auch den Niederlanden im Namen des Ständigen Rates sein 

Beileid zum Tod des ehemaligen Ständigen Vertreters der Niederlande bei der OSZE, 

S. E. Botschafter Jeroen Boender, aus. Anschließend hielt der Rat eine Schweige-

minute. Im Anschluss an die Schweigeminute gaben die Niederlande und die 

Russische Föderation eine Erklärung ab. 

 

Der Vorsitz begrüßte den neuen Ständigen Vertreter Turkmenistans bei der OSZE, 

S. E. Botschafter Hemra Amannazarov, und die neue Ständige Vertreterin Zyperns bei 

der OSZE, I. E. Botschafterin Maria Michail. 

 

Vorsitz, Russische Föderation 
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3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: DIE FORTDAUERNDE AGGRESSION DER 

RUSSISCHEN FÖDERATION GEGEN DIE 

UKRAINE 

 

Vorsitz, Ukraine (PC.DEL/1275/22), Vereinigte Staaten von Amerika 

(PC.DEL/1268/22), Tschechische Republik – Europäische Union (mit den 

Bewerberländern Albanien, Moldau, Montenegro, Nordmazedonien und 

Ukraine; den potenziellen Bewerberländern Bosnien und Herzegowina und 

Georgien; den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-

Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Andorra, Monaco 

und San Marino) (PC.DEL/1293/22), Kanada, Türkiye (PC.DEL/1289/22 

OSCE+), Georgien, Norwegen (PC.DEL/1267/22), Schweiz 

(PC.DEL/1284/22 OSCE+), Vereinigtes Königreich 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 

 

(a) Fortgesetzte Verbrechen der Ukraine an der Zivilbevölkerung mit Unter-

stützung einer westlichen Allianz von OSZE-Teilnehmerstaaten: Russische 

Föderation (PC.DEL/1270/22) 

 

(b) Die Aggression Aserbaidschans gegen Arzach und Armenien unter direkter 

Beteiligung der Türkei und ausländischer terroristischer Kämpferinnen und 

Kämpfer: Armenien (PC.DEL/1295/22) 

 

(c) Grobe Verstöße gegen die Menschenrechte und Grundfreiheiten durch einige 

OSZE-Teilnehmerstaaten, so auch gegen die Freizügigkeit: Russische 

Föderation (PC.DEL/1280/22), Belarus (PC.DEL/1288/22 OSCE+), 

Tschechische Republik – Europäische Union, Ukraine, Estland (auch im 

Namen von Lettland, Litauen und Polen) (PC.DEL/1271/22 OSCE+), 

Deutschland 

 

(d) Ergebnisse der kasachischen Spezialeinsätze Jusan und Rusafa: Kasachstan, 

Usbekistan 

 

(e) Politische Verfolgung der russischen Medien in der Europäischen Union: 

Russische Föderation (PC.DEL/1281/22), Tschechische Republik – 

Europäische Union, Frankreich (PC.DEL/1277/22 OSCE+) 

 

(f) Fortgesetzte Bedrohung durch die Minen, die Armenien in den befreiten 

Gebieten Aserbaidschans gelegt hat: Aserbaidschan (PC.DEL/1274/22 

OSCE+), Türkiye (PC.DEL/1290/22 OSCE+) 

 

(g) Verstöße Lettlands gegen seine OSZE-Verpflichtungen in Bezug auf den 

Schutz von historischen Denkmälern und Gedenkstätten: Russische Föderation 

(PC.DEL/1279/22), Lettland (PC.DEL/1286/22 OSCE+) 

 

(h) Verurteilung von politischen Gefangenen in Belarus: Tschechische Republik – 

Europäische Union (mit den Bewerberländern Albanien, Moldau, Montenegro, 
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Nordmazedonien und Ukraine; dem Land des Stabilisierungs- und 

Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerberland Bosnien und 

Herzegowina; sowie mit den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums 

und EFTA-Ländern Island und Liechtenstein) (PC.DEL/1294/22), Vereinigte 

Staaten von Amerika (PC.DEL/1276/22), Vereinigtes Königreich (auch im 

Namen Kanadas) (PC.DEL/1273/22 OSCE+), Schweiz (PC.DEL/1285/22 

OSCE+), Belarus (PC.DEL/1287/22 OSCE+) 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DER 

AMTIERENDEN VORSITZENDEN 

 

(a) Gemeinsame Erklärung des Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, und der 

Generalsekretärin der OSZE vom 13. September 2022, in der nach Berichten 

über bewaffnete Zusammenstöße entlang der Grenze zwischen Armenien und 

Aserbaidschan eine sofortige Waffenruhe gefordert wird: Vorsitz 

 

(b) Erklärung des Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, zu den Entwicklungen 

an der kirgisisch-tadschikischen Grenze vom 14. September 2022: Vorsitz 

 

(c) Abschließendes Treffen des 30. Wirtschafts- und Umweltforums der OSZE, 

einschließlich der Eröffnungserklärung des Amtierenden Vorsitzenden, 

S. E. Z. Rau, vom 8. September 2022: Vorsitz 

 

(d) Warschauer Konferenz zur menschlichen Dimension vom 26. September bis 

7. Oktober 2022: Vorsitz 

 

(e) Besuch des Persönlichen Beauftragten des Amtierenden Vorsitzenden der 

OSZE für die Bekämpfung des Antisemitismus, des Persönlichen Beauftragten 

des Amtierenden Vorsitzenden der OSZE für die Bekämpfung von Intoleranz 

und Diskriminierung gegenüber Musliminnen und Muslimen, der Persönlichen 

Beauftragten des Amtierenden Vorsitzenden der OSZE für die Bekämpfung 

von Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Diskriminierung mit dem weiteren 

Schwerpunkt Intoleranz und Diskriminierung gegenüber Christinnen und 

Christen und Angehörigen anderer Religionen, vom 10. bis 

13. September 2022 in Georgien: Vorsitz 

 

(f) Bestellung eines neuen Leiters der OSZE-Mission in Moldau: Vorsitz 

 

(g) OSZE-Wohltätigkeitssportveranstaltung am 24. September 2022 in Wien: 

Vorsitz 

 

Punkt 4 der Tagesordnung: BERICHT DER GENERALSEKRETÄRIN 

 

(a) Abschließendes Treffen des 30. Wirtschafts- und Umweltforums der OSZE am 

8. und 9. September 2022 in Prag: Generalsekretärin 

 

(b) Gemeinsame Erklärung des Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, und der 

Generalsekretärin der OSZE vom 13. September 2022, in der nach Berichten 

über bewaffnete Zusammenstöße entlang der Grenze zwischen Armenien und 

Aserbaidschan eine sofortige Waffenruhe gefordert wird: Generalsekretärin 
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(c) Fortgesetzte Inhaftierung von drei nationalen Mitgliedern der ehemaligen 

Sonderbeobachtermission in den nicht von der Regierung kontrollierten 

Gebieten der Ukraine: Generalsekretärin 

 

(d) Welttag der Suizidprävention am 10. September 2022: Generalsekretärin 

 

Punkt 5 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 

(a) Jüngster Länderbesuch des OSZE-Sonderbeauftragten und Koordinators für 

die Bekämpfung des Menschenhandels in Norwegen: Norwegen 

(PC.DEL/1283/22) 

 

(b) Hochrangige Konferenz des Hohen Kommissars der OSZE für nationale 

Minderheiten anlässlich des zehnjährigen Bestehens der Leitlinien von 

Ljubljana zur Integration vielfältiger Gesellschaften am 6. September 2022 in 

Brdo (Slowenien): Slowenien (PC.DEL/1291/22 OSCE+) 

 

(c) Einladung zur Beobachtung der Präsidentschaftswahlen und der Kommunal-

wahlen in Slowenien, die am 23. Oktober 2022 beziehungsweise am 

20. November 2022 abgehalten werden: Slowenien (PC.DEL/1292/22 

OSCE+) 

 

(d) Rede des Präsidenten von Kasachstan, S. E. Kassym-Jomart Tokajew, zur 

Lage der Nation am 1. September 2022: Kasachstan (PC.DEL/1297/22 

OSCE+) 

 

(e) Abschlussbericht der ODIHR-Wahlbeurteilungsmission bei den 

Präsidentschaftswahlen 2022 in Frankreich: Frankreich 

(PC.DEL/1278/22/Rev.1 OSCE+), Russische Föderation (PC.DEL/1282/22) 

 

(f) Ergebnisse der Verkehrsministerkonferenz der Binnenentwicklungsländer am 

15. und 16. August 2022 in Turkmenbaschi (Turkmenistan): Turkmenistan 

 

 

4. Nächste Sitzung: 

 

Donnerstag, 22. September 2022, um 10.00 Uhr im Neuen Saal und über 

Videokonferenz 


